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Der Gemeindebrief  
für

Lesen lernen 
Den ganzen Nachmittag schon geht ein kräftiger 
Wind. Als ich am frühen Abend mit meiner Fa-
milie auf dem Balkon sitze, blicke ich auf die Rei-
he großgewachsener Pappeln am Haslacher Dorf-
bach. Wie sie rauschen, glänzen, sprechen … Ein 
Bild, eine Bewegung verbindet sich mit Worten 
der Bibel – einem Loblied der Schöpfung:
	 „Die Bäume des Herrn stehen voll Saft,
die Zedern des Libanon, die er gepflanzt hat.
Herr, wie sind deine Werke so groß und viel!
Du hast sie alle weise geordnet, und die Erde ist 
voll deiner Güter.“
	 Worte aus Psalm 104, die uns einladen, 
zu lesen. Im Buch der Bibel. Und: In einem Buch, 
das uns täglich umgibt – nämlich der Schöpfung. 
Schon der Kirchenvater Augustin spricht vom li-
ber naturae, dem Buch der Natur: Gott schafft die 
Welt, indem er spricht. Und: Gott spricht, indem 
er schafft. Die Welt ist voller Sprache. Anrede – 
an uns, an mich: All die Farben und Formen. All 
das Leben und Licht.
	 Vor lauter Aufgaben, Geschäftigkeit über-
blättere ich manchmal kostbare Seiten. Bringe 
mich um Staunen und Genuss.
	 Wer weiß – vielleicht kann ich diesen Som-
mer neu lesen lernen?

Ihr Pfarrer Jeremias Gollnau 
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Kirche gegen Rechts
Seit Anfang des Jahres finden überall in 
Deutschland Demonstrationen gegen 
Rechtsextremismus und gegen die AfD 
statt. Seit den Demonstrationen Ende 
der 80er Jahre in der DDR handelt es 
sich hierbei um die zahlenmäßig größte 
Protestbewegung, die es jemals in der 
BRD gab. Jede dieser Demonstrationen 
– egal ob klein oder groß – macht Hoff-
nung für die Europawahl und die Land-
tagswahlen, die 2024 noch stattfinden 
werden.

Gleichzeitig besteht aber auch in 
der badischen Landeskirche die gro-
ße Sorge, dass trotz der Demos rech-
te Parteien gestärkt aus diesem wich-
tigen Wahljahr hervorgehen könnten. 
Rechte Parteien wie die AfD bieten 
in Zeiten von multiplen und komple-
xen Krisen wie Kriegen und Klimawan-
del scheinbar einfache Antworten. Die-
se einfachen Antworten führen aber 
letztendlich vor allem zu Ausgrenzung 
von Minderheiten und sie nehmen kei-

ne Rücksicht auf die Bewahrung der 
Schöpfung oder soziale Belange.

Deshalb bittet die Evangelische Lan-
deskirche in Baden alle ihre Mitglie-
der, sich klar gegen rechtes und völki-
sches Gedankengut abzugrenzen. Es ist 
wichtig die Äußerungen der Parteien 
am christlichen Menschenbild zu prü-
fen. Aus Sicht unserer Kirche sind da-
für Menschlichkeit statt Fremdenhass, 
Weltoffenheit statt Nationalismus und 
Solidarität statt Diskriminierung grund-
legend. Daran muss sich messen las-
sen, wer politische Verantwortung 
übernehmen will. Die Synode der EKD 
hat es wie folgt formuliert: „Wir rufen 
alle Wahlberechtigten dazu auf, aus-
schließlich Parteien zu wählen, die sich 
für eine offene Gesellschaft der Vielfalt 
und eine lebendige Demokratie einset-
zen.“ 

Grenzen zwischen Menschen ver-
schiedener Herkunft zu überwinden, ist 
seit den ersten Anfängen Kennzeichen 
christlichen Glaubens und christlicher 
Kirche. In der Vergangenheit ist die 
evangelische Kirche leider diesen An-
sprüchen nicht immer gerecht gewor-
den. Umso wichtiger ist es nun, dass 
sich die Landeskirchen deutlich gegen 
rechte Ideologien und Faschismus posi-
tionieren und klar machen: Kirche steht 
für Demokratie, für Vielfalt und für 
Nächstenliebe. 

Pfarrerin Sarah-Louise Müller

PS: Am Sonntag, den 2. Juni findet 
um 14 Uhr auf dem PdaS die nächste 
Großdemo gegen Rechts statt.



Was schätzen Sie an der 
Arbeit als Hausmeister?

Alles gefällt mir. Ich 
habe fast die gleiche Ar-
beit in Russland gemacht, 
zum Beispiel in der Fisch-
fabrik. Da habe ich ei-
nen Auftrag bekommen, 
musste alles zusammensu-
chen und dann aufs Meer 
schicken. Das ist so ähn-
lich wie hier.

Und was machen Sie 
gerne in Ihrer Freizeit?
Früher habe ich sehr ger-
ne im Garten gearbeitet. 
Dann bin ich umgezogen. 
Jetzt habe ich auch ein 
kleines Stück, das ich pfle-

ge. Im Wald sammele ich Pilze und ko-
che gerne oder baue daheim etwas. 

Was ist Ihre Verbindung zur evan-
gelischen Kirche?

Ich bin von Kind auf evangelisch. In 
der Sowjetunion darfst du keine Konfir-
mation machen, wir haben das heimlich 
gemacht. Aber wir haben in Wladiwos-
tok eine schöne evangelische Kirche. 
Die Kirche wurde viele Jahre lang fürs 
Militär genutzt. Jetzt feiert man darin 
wieder Gottesdienste.

Wofür sind Sie dankbar?
Jetzt wohne ich in Deutschland, es 

gibt alles. Ich bin froh, dass ich hier bin. 
Vielen Dank für das Interview!   

			 
(S. Vogt)

im südwesten
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Bitte erzählen Sie 
ein wenig über sich. 

Mein Name ist 
Viktor Bender. Ich 
bin 61 Jahre alt. 
Geboren bin ich in 
der Sowjetunion, in 
Omsk. 

Dort habe ich 
die ersten 18 Jah-
re meines Lebens 
verbracht. Dann 
war ich zwei Jah-
re beim Militär und 
bin danach nach 
Wladiwostok gezo-
gen, ans Japanische 
Meer. Meine Eltern 
und Geschwister 
sind in den 90er Jahren nach Deutsch-
land gegangen. Dann bin ich 2004 als 
letzter nachgekommen.

Seit Oktober 2023 sind Sie Haus-
meister in der PG Südwest. Was macht 
Ihnen an dieser Arbeit Spaß?

Ich bin immer unterwegs, es gibt 
immer etwas zu tun. Ich kann mit den 
Leuten kommunizieren und dadurch 
kann ich etwas mehr Deutsch lernen.

Was haben Sie vorher gemacht?
Ich habe bei verschiedenen Leih-

firmen gearbeitet. Bei fast allem, was 
man sich vorstellen kann. Bei Rheinme-
tall-Waffenmunition oder in einer Sei-
fenfabrik. In Russland war ich als Fi-
scher auf dem Meer. Aber gelernt habe 
ich Gas- und Elektroschweißer.

Interview mit Hausmeister- und Kirchen- 
diener Herr Bender
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Der Diakonieverein 
hat für alle seine 
Einrichtungen eine 
Mobile Küche an-
geschafft. Ein Fahr-

radanhänger mit 
dem gekocht und ge-

backen werden kann.
Wir möchten ihn im Alltag integrie-

ren und im Sozialraum mit 
den Menschen im Stadtteil 
gemeinsam leckere Spei-
sen zubereiten. Gerade im 
Sommer können dann An-
gebote wie z.B. die Back 
AG draußen stattfinden, 
oder aber auch das Ange-
bot des Weingartner Wä-
gele kann vom Bildungs-Ri-
co ergänzt werden. Ebenso 
können weitere Angebo-
te wie z.B. die Familienan-
gebote draußen leckere Speisen zube-
reiten und die Saftbar wird zukünftig 
durch Speisen ergänzt. 

Im Rahmen der Veranstaltung Po-
litik und Ping Pong wurde der „Bil-
dungs-Rico“ am 17. April auf dem 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz sportlich 
eingeweiht. Hier wurden Kartoffel-Ge-
müse-Bratlinge gebraten und zuvor vor 
Ort die Zutaten geraspelt.

Von März bis nächstes Jahr Febru-
ar gibt es ein neues Ernährungsprojekt, 
welches vom Land unterstützt wird 
und da kommt die Anschaffung des 
Fahrradkochanhängers genau richtig, 
denn im Projektantrag geht es darum, 
Menschen zusammen zu bringen und 

Kochen mit dem „Bildungs-Rico“
gemeinsam auf gesundheitsbewusste 
Ernährung zu achten.

Die Anschaffung wurde durch den 
Grünen Gockel unterstützt und somit 
ist ein Teil der Kosten schon gedeckt. 
Herzlichen Dank dafür. Ebenso bedan-
ken wir uns bei der P3 Werkstatt, ins-
besondere bei David Rösch, der Ge-
schäftsführer der P3 Werkstatt und 

Vorstandsmitglied im Diakonieverein 
ist. Die P3 Werkstatt hat den Anhän-
ger gebaut und ihn uns angeboten und 
wird uns begleiten und unterstützen, 
wenn weitere Fragen entstehen, oder 
die Inspektion ansteht.

Stadtradeln
Wollen Sie mitmachen beim Stadt-
radeln vom 17.  6. bis 7.  7.  2024, 
dann laden Sie die App „Stadtra-
deln“ auf das Handy und melden 
sich gerne beim Team „evangelisch 
in Freiburg“ an. Nähere Infos sind 
auf der Homepage zu finden.
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Kirchenasyl beruht auf einer jahrhun-
dertealten Tradition und bedeutet 
die vorübergehende Aufnahme von 
Flüchtlingen zur Abwendung einer Ab-
schiebung, die bedrohlich für Leib und 
Leben wäre.

Nach dem Dublin Verfahren müssen 
Asylsuchende dort Schutz beantragen, 
wo sie die EU zuerst betreten haben. 
Da Deutschland keine EU-Außengren-
ze hat, werden Geflüchtete abgescho-
ben in das jeweilige Land, wo sie zum 
ersten Mal registriert wurden.

Allerdings sind Abschiebungen in 
manche EU-Länder unzumutbar, weil 
in den dortigen Flüchtlingsunterkünf-
ten Misshandlung und Demütigung an 
der Tagesordnung sind.

Z.B. schrieb die Süddeutsche Zei-
tung im Dezember 2022 über Bulga-
rien: „… Mit Schlägen und Fußtritten 
wurden sie von Polizisten aufgegrif-
fen. Sie schlugen ihnen ins Gesicht, tra-
ten sie und sperrten sie erst drei Tage 
in eine kalte, bettenlose Zelle und dann 
einen Monat in ein Gefängnis ….“

Ähnliches gilt für Kroatien, Sloweni-
en und Polen.

Die Richterin Carolin Dörr schreibt 
im Asylmagazin: „Es existieren zahlrei-
che Belege dafür, dass es sich bei die-
sen Gewaltakten nicht um Einzelfälle 
handelt, sondern dass die Grenzschutz-
polizei von staatlicher Seite zu einem 
harten Vorgehen gegen Asylsuchen-
de angehalten wird“. Die slowenische 
Grenzpolizei etwa nehme Geflüchteten 
häufig Geld, Handys, Gürtel und Schu-
he ab, attackiere sie mit Schlägen und 

Kirchenasyl – warum?
Tritten, verweigere medizinische Hil-
fe oder verlange Bestechungsgelder für 
den Zugang zum Asylverfahren – al-
les Vorwürfe, die es auch aus Bulgari-
en gibt.

Das Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF) muss Abschiebun-
gen eigentlich stoppen, wenn am Ziel 
unmenschliche oder entwürdigende 
Behandlung droht. Trotzdem vertraut 
Deutschland grundsätzlich darauf, dass 
in den EU-Ländern die Genfer Flücht-
lingskonvention und die EU-Grund-
rechtecharta eingehalten werden. Dar-
an ändern auch einzelne Berichte über 
Polizeigewalt nichts, solange diese nicht 
systematisch nachgewiesen  werden. 
Kann uns das als Christen kalt lassen?

Die Pfarrgemeinde Südwest hat sich 
entschieden, Schutzbedürftige, die sich 
an uns wenden, ins Kirchenasyl zu neh-
men. Damit bitten wir den deutschen 
Staat von seinem Selbsteintrittsrecht im 
Rahmen der Dublingesetzgebung Ge-
brauch zu machen, damit das Asylver-
fahren der Betroffenen in Deutschland 
stattfinden kann. Nach dem Ablaufen 
der sechsmonatigen Überstellungsfrist 
geschieht dies automatisch. Die Zeit im 
Kirchenasyl menschwürdig zu gestal-
ten ist unsere Mission. Alle 8 Betroffe-
nen, die wir bisher in unserer Pfarrge-
meinde untergebracht haben, sind sehr 
dankbar und blühten sichtlich auf. Und 
wir glauben, dass wir im Sinne Jesu 
handeln - auch wenn wir wissen, dass 
Deutschland nicht alle Geflüchteten 
aufnehmen darf.

Inge Bücheler

im südwesten
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„Raum geben – aus Liebe“ lautet das 
Motto der diesjährigen Woche der Di-
akonie.  

Es gibt Situationen im Leben, wo es 
dringend an Raum fehlt: Raum für Zu-
wendung bei Einsamkeit im Alter oder 
durch Krankheit. Raum als ein Zuhause 
und Rückzugsort bei Verlust der Woh-
nung. Raum für Trost und Hoffnung in 
einer schweren Lebenskrise. Raum für 
Mut, wenn der Job weg ist und Zu-
kunftsangst über einen hereinbricht. 

Die Diakonie unserer Landeskirche 
öffnet Räume für solche Lebenssituati-
onen, will Perspektiven auftun, beraten 
und begleiten.  In Beratungsstellen und 

Woche der Diakonie 2024 
Raum geben #AUSLIEBE

stationären Einrichtungen, auch in der 
persönlichen Begegnung von Mensch 
zu Mensch. Hier finden Hilfsbedürfti-
ge Gehör für ihr Anliegen und Ermuti-
gung. Um Nächstenliebe in diesem Sin-
ne Wirklichkeit werden zu lassen, sind 
bei uns in Baden viele ehrenamtliche 
und hauptamtliche Mitarbeitende der 
Diakonie unterwegs. 

Mit der Sammlung zur Woche der 
Diakonie 2024 bitten wir Sie um eine 
Spende. Ihre Unterstützung hilft zum 
Beispiel, weiterhin Reisenden und Hil-
fesuchenden in Bahnhofsmissionen ei-
nen Schutzraum zu bieten, Menschen 
ohne Arbeit ermutigende Neuanfän-
ge in Arbeitslosenprojekten zu ermög-
lichen, aber auch diakonische Angebo-
te in Ihrer unmittelbaren Nähe aufrecht 
zu erhalten. 

Jede einzelne Spende öffnet Raum 
für Hilfe – in Ihrer Gemeinde vor Ort, 
in Ihrem Kirchenbezirk und in ganz Ba-
den. Ich danke Ihnen herzlich für Ihr 
Engagement!

Volker Erbacher, Pfr.
Diakonie Baden

Spendenkonto: Ev. Kirche in Freiburg
DE57 6805 0101 0013 7897 03
Stichwort: Woche der Diakonie
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• 10.30 Uhr: Gottesdienst – für die 
einen als Kreativ-Gottesdienst im Saal, 
für die anderen als schlanker Predigt-
gottesdienst in der Kirche.

Die Termine sind wieder am 
2. Sonntag des Monats, also  14. Juli 
und dann nach der Sommerpause am 
8. September. 

Gemeindeausflug im September
Am Samstag, 28. September ist es end-
lich wieder so weit: Mit dem Bus bre-
chen wir auf zum Gemeindeausflug! Es 
erwartet uns ein abwechslungsreiches 
Programm für alle Generationen:

Zunächst werden wir Kaiseraugst 
bei Basel ansteuern, eine der ein-
drucksvollsten Ausgrabungsstätten aus 
der Römerzeit nördlich der Alpen. Dort 
wird es auch Zeit für Picknick, Spiele 
und Spaziergänge geben.

Im Anschluss steuern wir für eine 
Kaffeepause die Probststrauße bei Gru-
nern an,  mit guten Spielmöglichkeiten 
für die Kinder.

Danach erwartet uns ein weite-
rer Höhepunkt:  St. Cyriak in Sulzburg, 
eine der wenigen Kirchen in Deutsch-
land aus der sog. ottonischen Zeit, d.h. 
etwa um 1000 entstanden.

Nach einer kleinen Andacht in die-
sem stimmungsvollen Raum treten wir 
den Heimweg an.

Abfahrt mit dem Reisebus  voraus-
sichtlich ca. 9.30 Uhr an der Lukaskir-
che, Rückkehr ca. 18 Uhr. Teilnehmer-
beitrag (inklusive Eintritt sowie Kuchen 
& Getränk): 40 Euro regulär, 30 Euro 
Sozialtarif (auf Anfrage), 10 Euro Kin-
der 6–17 Jahre. Anmeldung bitte übers 
Gemeindebüro Tel. 0761.45 96 90.

Lukas

„Gottesdienst auf der Wiese“ – 
ökumenisch & 
generationenverbindend
Herzlich laden Gemeinden beider Kon-
fessionen ein zum ökumenischen Got-
tesdienst für alle Generationen (ehe-
mals „Stubenwiesengottesdienst“).

Der Gottesdienst unter dem Mot-
to „Zukunft hat der Mensch des Frie-
dens“ findet statt am Sonntag, 16. Juni 
um 10.30 Uhr auf der Wiese am Pfarr-
zentrum St. Georg, Hartkirchweg 50b.
Die beiden Kinderchöre Lulikids und St. 
Georg gestalten den Gottesdienst mit. 

Bringen Sie gerne eine Picknickdecke 
mit. Es sind für mobilitätseingeschränk-
te Personen auch einige Sitzplätze vor-
handen. Bei unklarer Wetterlage gilt: 
Findet der Gottesdienst draußen statt, 
wird um 9 Uhr geläutet. Bei schlechtem 
Wetter wird um 9 Uhr nicht geläutet 
und der Gottesdienst findet in der Kir-
che St. Georg statt. 

„Brezel mit Segen“
Den Sonntag gemeinsam beginnen – 
mit knusprigem Brezel-Frühstück und 
Gemeinschaft von jung & alt, überge-
hend in Kreativ-Stationen und zum Ab-
schluss Gottesdienst.
• 9.30 – 10.30 Uhr: 
Frühstück 
• ab 10 Uhr: Kre-
ativ-Stationen für 
verschiedene Ge-
nerationen



ter:innen, schlafen unterm Sternen-
himmel, zurück mit den ÖPNV. Für alle 
zwischen 11 und 14 Jahren. Weitere In-
fos und Anmeldung bei Diakonin Sonja 
Klenk: sonja.klenk@kbz.ekiba.de 

Offenes Singen
Am Donnerstag, den 27. Juni treffen 
wir uns wieder um Lieder aus dem Blau-
en Liederbuch zu singen. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Einfach nur Freu-
de am Singen. Begleitet werden wir mit 
der Gitarre. Im kath. Saal, Zugang über 
den Hintereingang Willy-Brand-Allee.

Freunde von der Straße 
– bedürftige Menschen 
zu Gast im Rieselfeld
Am  23. Juni  ab 13 Uhr werden wie-
der über 100 Gäste zum Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen erwartet. Ein öku-
menisches Team bereitet diese Veran-
staltung vor und braucht viele helfende 
Hände. Bitte tragen Sie sich nach den 
Gottesdiensten oder im Kirchenladen in 
die Helfer*innenlisten ein. 

Gemeindefest / Stadtteilfest
19. – 21. Juli
Alle Infos erhalten sie im Juni / Juli 
über den Newsletter und im Kirchenla-
den. Newsletter bestellen über: maria- 
magdalena-kirche.freiburg@kbz.ekiba.de 

Ökum. Einschulungsgottesdienst
Samstag, 14. September, 11 Uhr:  Alle 
Erstklässler:innen der Clara-Grun-
wald-Grundschule und ihre Familien 
sind herzlich in die Maria-Magdale-
na-Kirche eingeladen. 

Maria- 
Magdalena

Termine für Kinder & Teenies 
& Familien
• Sonntag, 9. Juni, 
9.30 Uhr: Kleine Kirche 
(0–4 Jahre)
• Sonntag, 30. Juni, 
11 Uhr: Ökum. Fami-
lien-Gottesdienst mit dem 
Kinderhaus Arche Noah 
• Sonntag, 7. Juli, 
11 Uhr: Ökum. Fami-
lien-Gottesdienst mit 
Tauferinnerung 
• Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr: Kigo und 
T-Go (5 bis 12 Jahre) 
• Sonntag, 28. Juli, 9.30 Uhr: Kleine 
Kirche (0–4 Jahre) 
• Sonntag, 8. Sept., 11 Uhr: Ökum. Fa-
milien-Gottesdienst mit Segen für das 
neue Schuljahr 
• Sonntag, 15. Sept., 9.30 Uhr: Kleine 
Kirche (0–4 Jahre)

Taizégebet – Gemeisamer Start
in den Tag
6 Uhr in der Kapelle der Maria-Magda-
lena-Kirche. Zugang Willy-Brandt-Al-
lee. An folgenden Terminen: 12. Juni, 
17. Juli, 21. August (nach wie vor ohne 
Frühstück!).

Ökumenische Nachtwanderung 
vom 15. auf 16. Juni
Gemeinsam 5 – 6 km in die Nacht hi-
neinwandern, mutig durch den Wald, 
begleitet durch geschulte Jugendlei-

im südwesten
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T-Go



Stadtteilfest in Haslach
Am 22. Juni findet wieder das beliebte 
Stadtteilfest des Lokalvereins Haslach 
auf der Wiese vor dem Melanchthon-
saal statt. Der Ökum. Kinderchor wird 
bei der Eröffnung singen. Am Sonntag, 
23. Juni, 10 Uhr laden wir dort, auf der 
Wiese, zum ökum. Gottesdienst ein. 

Treffpunkt am Nachmittag
Unser ökumenischer Kaffeenachmittag 
findet jeweils mittwochs um 15 Uhr 
im Melanchthonsaal statt. Die nächs-
ten Termine sind: 12. Juni: Sommerfest 
im Saal, 17. Juli: Fahrt ins „Zuwälder 
Tal“ (Abfahrt: 13 Uhr, Laurentiushaus), 
18. September: Vortrag oder Film.

Kindersachen, Kinderkleider und 
Trödelmarkt

Der Melanchthon-Männerkreis veran-
staltet am Samstag, den 28. Septem-
ber 2024 wieder einen Kindersachen-, 
Kinderkleider- und Trödelmarkt, von 
9 Uhr bis 14 Uhr im Melanchthonsaal, 
Melanchthonweg 9a in FR-Haslach. Es 
wird wieder bewirtet, der Eintritt ist 
frei. Anmeldung (ab August): troedel 
markt2@web.de an. 

Melanchthon 

Konfirmation 2024 
Am 21. April, wurden in einem feierli-
chen Gottesdienst 8 Jugendliche in der 
Melanchthongemeinde konfirmiert. 
Wir hoffen, alle hatten ein schönes 
Fest und wünschen unseren Konfir-
mierten weiterhin alles Gute und Got-
tes reichen Segen. 

KinderKirchenTag
am 15. Juni von 10 bis 

14.30 Uhr unter dem Thema 
„Die Kirche entdecken“ 

Eingeladen sind Kinder und Jugend-
liche zwischen 5 und 12 Jahren. Gerne 
könnt Ihr Eure Freundinnen und Freun-
de mitbringen, egal welcher Konfessi-
on. Dieses Mal beginnt der Kinderkir-
chentag mit einem Familienfrühstück: 
Eltern, Geschwister, Großeltern und 
Andere können mitkommen (bringen 
Sie dazu gerne etwas mit). Die Kinder 
bekommen später noch ein Mittages-
sen. Eine Anmeldung bis 13. 6. ist un-
bedingt erforderlich per E-Mail: mar-
kus.eichin@gmx.net. Alternativ auch 
per Telefon unter 476 45 28. 

Am 21. Sept. ist der nächste KiKiTa.

aus den gemeinden
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Johannes

Rückblick Konfirmation
Am 28. April wurden 17 Jugendliche 
der Johannesgemeinde konfirmiert. 
Wir wünschen den Jugendlichen und 
ihren Familien Gottes Segen und vie-
le gute Erfahrungen mit dem Glauben. 

Am Mittwoch, 3. Juli um 19 Uhr 
findet ein Info-Abend zur Konfi-
zeit 2024/25 statt. Eingeladen sind 
interessierte Jugendliche zusammen 
mit ihren Eltern. Alle Jugendlichen, die 
zwischen dem 1. 10. 2010 und dem 
30. 9. 2011 geboren sind oder im kom-
menden Herbst in die 8. Klasse versetzt 
werden, erhalten Anfang Mai eine Ein-
ladung zu diesem Info-Abend. Auch 
Jugendliche, die noch nicht getauft 
sind, können sich 
selbstverständlich 
zur Konfirmation 
anmelden.

Sommerfest der Johannesge-
meinde mit Johanneskindergar-
ten – Sonntag, 30. Juni 2024 
Um 10.30 Uhr feiern wir Gottesdienst. 
Es wird die sommerliche Missa Brasilei-
ra von der Johanneskantorei zur Auf-
führung gebracht. Anschließend gibt es 
ein herzhaftes Mittagessen sowie Spie-
le und Programm für die Kinder. Der El-
ternbeirat des Kindergartens sorgt für 
Kaffee und Kuchen. Um Salatspenden 
wird gebeten. Dafür hängen rechtzeitig 
Listen im Gemeindezentrum aus. Herz-
liche Einladung! 

Herzliche Einladung zum Fami-
liengottesdienst am Sonntag, 
21. Juli um 10.30 Uhr.
Wir feiern Tauferinnerung. Alle, die im 
letzten Jahr getauft wurden, sind be-
sonders eingeladen. Wir hören eine 
Geschichte zur Taufe und für die Kinder 
gibt es eine kleine Überraschung.

Rüste der Ortsältesten Johannes, 12. - 14. April 2024
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aus den gemeinden

Vauban

Regelmäßige Gottesdienste
Als ökumenische Gemeinde feiern wir 
gemeinsam Gottesdienste. Diese regel-
mäßigen Gottesdienste finden grund-
sätzlich jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr in der Oase statt. 

Geplant sind folgende Termine: 
21. Juli und 15. September; im August 
ist Sommerpause.

Den Gottesdienst am 16. Juni fei-
ern wir gemeinsam mit der Johannes-
gemeinde um 10 Uhr in Merzhausen.

Café für Alle
Immer donnerstags von 15.30 bis 
17.30 Uhr gibt es in den Räumen der 
Oase Kaffee und Tee sowie süße Stück-
chen. In geselliger Runde kommen wir 
miteinander ins Gespräch. Wir reden 
„über Gott und die Welt“. Gelegentlich 
gibt es Angebote, miteinander zu bas-
teln oder sich mit einem festen Thema 
auseinanderzusetzen.

Newsletter gewünscht?
Aktuelle Informationen zum Gemein-
deleben im Vauban erhalten Sie durch 
unseren monatlichen Newsletter. An-
meldung: info@kirche-im-vauban.de .

Änderungen vorbehalten! 
Auf www.kirche-im-vauban.de kön-
nen Sie alle aktuellen Informationen 
zu den Veranstaltungen abrufen.



alle gottesdienste im südwesten

Dietrich-
Bonhoeffer

Johannes Lukas maria-
magdalena

Melanchthon

Sonntag, 2. Juni 2024 – 1. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr mit 
Abendmahl
Prädin. Hellerich

10 Uhr 
Pfr.iR. Auffarth 

10 Uhr Jubelkonfir-
mation mit Abend-
mahl, Pfr. Gollnau

11 Uhr 
Ökum. GoDi
Team

10 Uhr 
Prädin. Lud-
wig-Kastilan

Sonntag, 9. Juni 2024 – 2. Sonntag nach Trinitatis 
Maria-Magdalenakirche, 9.30 Uhr, Ökum. Kleine Kirche

Dietrich-Bonhoeffer, 10 Uhr: Gemeins. GoDi mit der Ev. Sozialstation und Taufe, Pfrin.Tag und Team 

Freiburg Münsterplatz, 12 Uhr: EINS – Gemeinsam Gottesdienst feiern  
(zentraler Gottesdienst in Freiburg), Pfrin. Hartlieb

Sonntag, 16. Juni 2024 – 3. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr  
Pfrin. Tag

10 Uhr Ökum. 
GoDi, P.Ref. 
Burster-Hake

10.30 Uhr K GoDi 
auf der Wiese
Pfr. Gollnau

11 Uhr 
ev. mit Abendmahl 
Pfrin. Müller

10 Uhr
Pfr. Gutwein

Sonntag, 23. Juni 2024 – 4. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr KleKi

Pfrin. Tag
10 Uhr mit 
Abendmahl, 
Pfrin. Vogt

10 Uhr 
Präd. Nödl

11 Uhr 
kath.

MelanchthonWie-
se, 10 Uhr: Ökum. 
Pfr. Gutwein & 
P.Ref.Hartmann

Sonntag, 30. Juni 2024 – 5. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr
Pfrin. Nietham-
mer

10.30 Uhr mit 
Kantorei, Kin-
dergarten und 
Gemeindefest 
Pfrin. Vogt

10 Uhr 
Predigtreihe 
Pfr. Gollnau / Prof. 
Walter

11 Uhr 
Ökum. FamilienGo-
Di K mit Kita Arche 
Noah, P.Ref.in Weber 
& Pfrin. Müller

10 Uhr 
Gottesdienst 
unter der Linde
Pfr. Gutwein

Sonntag, 7. Juli 2024 – 6. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr, mit 
Abendmahl 
Pfrin. Tag 

10 Uhr 
Pfr.iR. Auffarth

10 Uhr 
Predigtreihe
Pfr. Gollnau 

11 Uhr Ökum. 
Tauferinnerung, Pfr. 
Huber, Pfrin. Müller

10 Uhr 
Pfr.i.R. Förschler

Sonntag, 14. Juli 2024 – 7. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr Jubel-
konfirmation 
mit Kantorei 
Südwest 
Pfrin. Tag

Platz beim Fo-
rum, 10.30 Uhr: 
Ökum. GoDi, 
Pfrin. Vogt
/ Pfr. Reichardt

9.30/10.30 Uhr
„Brezel mit Se-
gen“K, Predigtreihe 
Diakin. Schäfer, Pfr.
Gollnau

11 Uhr 
ev. GoDi mit Begrü-
ßung der Konfis
Pfrin. Müller

10 Uhr 
OpenAir-GoDi 
mit Posaunen-
chor Südwest 
Pfr. Gutwein

Sonntag, 21. Juli 2024 – 8. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr KleKi

Prädin. Kamke
10.30 Uhr
Tauferinnerung
mit Posaunen-
chor, Pfrin. Vogt

10 Uhr mit Begrü-
ßung der Konfis, 
Pfr. Gollnau

10 Uhr K, T-Go ökum. 
mit Kirchenchor
Pfrin. Müller  
& P.Ref.in Weber

10 Uhr mit 
Abendmahl  
und Singtreff
Pfr. Gutwein

Vauban, OASE, 10.30 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst



Dietrich-
Bonhoeffer

Johannes Lukas maria-
magdalena

Melanch-
thon

Sonntag, 28. Juli 2024 – 9. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr,  Prädin. 
Ludwig-Kastilan

10 Uhr 
Pfrin. Vogt

10 Uhr mit Taufen K

Pfr. Gollnau
9.30 Uhr KleKi    
11 Uhr kath.

10 Uhr
Pfr. Gutwein

Ökum.: ökumenisch; Pfr./Pfrin.: Pfarrer/in; P.Ref.in: Pastoralreferent/in; Diakin.: Diakon/in in der Gemeinde; Präd/in.: Prädikant/in; 
P.Ass.: Pastoralassistent        in diesen Kirchen ist eine, für Hörgeräte geeignete, Induktionsschleife installiert

Lukas: Gottesdienste im Augustinum: Do, 17 Uhr: abwechseln ev. od. kath. 
Maria-Magdalena: Gottesdienst in Pro Seniore (Maxim-Gorkij-Str. 2): 20.6. (kath.); 18.7. (ev.) 
Melanchthon: Ökum. Abendgebet: Fr., 18.30 Uhr – 14. 6. (Mel.); 12. 7. (St. Mich.); 13. 9. (Mel.);
Halbzeitpause: an jedem 15. des Monats, 19.30 Uhr – Sa., 15. 6., Mo., 15. 7., So., 15. 9., 

Sommerkirche 2024 Gottesdienste der Pfarrgemeinde Südwest in den 
Sommerferien – Auch in diesem Sommer feiern wir in der Ferienzeit nicht in jeder Kirche der 
Pfarrgemeinde Südwest an jedem Sonntag Gottesdienst. Wir bündeln die Kräfte. In den Som-
merferien wird es um 9.30 Uhr einen Gottesdienst in der Lukaskirche geben. Um 11 Uhr wird 
ein weiterer Gottesdienst gefeiert – der jeweilige Ort wechselt. 

Sonntag, 4. August 2024 – 10. Sonntag nach Trinitatis 
Lukaskirche, 9.30 Uhr / Maria-Magdalenakirche, 11 Uhr, Pfr. Gutwein

Sonntag, 11. August 2024 – 11. Sonntag nach Trinitatis 
Lukaskirche, 9.30 Uhr / Melanchthonkirche, 11 Uhr, Pfr.iR. Auffarth

Sonntag, 18. August 2024 – 12. Sonntag nach Trinitatis 
Lukaskirche, 9.30 Uhr / Johanneskirche, 11 Uhr, Pfr. Gollnau

Sonntag, 25. August 2024 – 13. Sonntag nach Trinitatis 
Lukaskirche, 9.30 Uhr / Dietrich-Bonhoeffer, 11 Uhr, Pfr. Gutwein 

Sonntag, 1. September 2024 – 14. Sonntag nach Trinitatis 
Lukaskirche, 9.30 Uhr / Melanchthonkirche, 11 Uhr, Pfrin. Vogt

Sonntag, 8. September 2024 – 15. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr
Pfrin. Niet-

hammer

10 Uhr
Pfrin. Vogt 

9.30/10.30 Uhr
„Brezel mit 
Segen“K Diakin. 
Schäfer, Pfr. Gollnau

11 Uhr Ökum. 
FamilienGoDi K mit 
Anfangssegen, P.Ref.
in Weber, Pfrin. Müller

10 Uhr 
mit Abend-
mahl
Pfr. Gutwein

Sonntag, 15. September 2024 – 16. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr „Wo die 
Seele Atem holt“ 
II, Pfrin. Tag

10 Uhr 
N.N.

10 Uhr K

N.N.

9.30 Uhr KleKi    
11 Uhr kath.

10 Uhr 
Pfr.i.R. 

Förschler

Vauban, OASE, 10.30 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 22. September 2024 – 17. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr „Wo die 
Seele Atem holt“ 
III, Pfrin. Tag

10 Uhr 
Pfrin. Vogt 

10 Uhr
N.N.

11 Uhr 
mit Abendmahl
Pfrin. Müller

10 Uhr 
Pfr.i.R. 

Förschler

Sonntag, 29. September 2024 – 18. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr KleKi „Wo 
die Seele Atem 
holt“ IV, Pfrin. Tag

10 Uhr 
Pfrin. Vogt 

10 Uhr K

Pfr. Gollnau

11 Uhr 
ökum. GoDi
Team

10 Uhr 
Pfr.i.R. 

Förschler



aus den gemeindenaus den gemeinden
im südwesten

Dietrich 
Bonhoeffer

Jubelkonfirmation  
– Sonntag, 14. 7. 2024, 10 Uhr
Wir laden sie ein, in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche, Jubelkonfirmation zu 
feiern, sich an ihre Konfirmation zu er-
innern und sich erneut Gottes Segen 
zusprechen zu lassen. Sie wurden 1954, 
1964 oder 1974 konfirmiert? Auch 
wenn Sie nicht in der Pfarrgemeinde 
Südwest, Freiburg konfirmiert wurden 
oder zu einem anderen Zeitpunkt Ihre 
Konfirmation gefeiert haben, sind Sie 
als Jubilare herzlich willkommen.

Anmeldung bis 1. 7. im Gemeinde-
büro Tel. 0761.459690 an. Wenn Sie 
Ihren Konfirmationsspruch noch wis-
sen, teilen Sie ihn uns gerne mit. Falls 
Sie noch Kontakt zu Bekannten aus Ih-
rem Konfirmationsjahrgang haben, ge-
ben Sie diese Information und Einla-
dung bitte weiter.

Mittagessen in Weingarten – die 
Zeiten haben sich verändert
Gemeinsam essen ist schöner als allei-
ne: montags, dienstags und freitags, 
11.30–13.30 Uhr bei der MahlZEIT im 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde/Kinder 
u. Jugendzentrum für 3 € pro Portion.
Mi. und Do. von 11.45–13.15 Uhr in 
der EBW/MGH, Sulzburger Str. 18.
Hinweis: nicht in den Sommerferien. 

„Wo zwei oder drei …“ – Bibel-
gesprächskreis
Wenn Sie Interesse haben, mit ande-

ren Menschen über biblische Texte, 
Hintergründe und die mögliche Bedeu-
tung für unseren Alltag ins Gespräch zu 
kommen, dann sind sie herzlich einge-
laden. Einmal im Monat montags von 
19.30 bis 21.30 Uhr: am 3. Juni, 1. Juli, 
August Pause, 9. September.

Wir treffen uns reihum bei uns zu 
Hause. Neue TeilnehmerInnen sind 
herzlich willkommen! Infos und aktuel-
ler Ort bei: Lilo Schwab: 0761.41711, 
Ingrid Depner: 0761.5147095 

Ehrenamt in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde
Sie haben Lust sich ehrenamtlich zu en-
gagieren?  Es gibt in vielen Bereichen 
Aufgaben, bei denen sie sich ehrenamt-
lich engagieren können. Z.B Hilfe nach 
dem Gottesdienst beim Kirchencafé 
oder Austragen des Gemeindebriefes 
– 4x jährlich oder Geburtstagsbesuche 
machen. Bei Interesse rufen sie gerne 
im Gemeindebüro der Pfarrgemeinde 
Südwest an. Tel.: 0761.45 96 90 – Wir 
freuen uns auf sie!

Gottesdienstreihe „Wo die Seele 
Atem holt …“
In diesen Gottesdiensten stehen Texte, 
Musik und andere Elemente der mys-
tischen Tradition im Fokus der Liturgie 
und Ansprache. Aufgrund der Erkran-
kung von Pfrin. Tag konnte bisher lei-
der nur der erste Gottesdienst dieser 
Reihe stattfinden. – Die neuen Termi-
ne sind nun: 15. September: Vom Üben 
und Wachwerden (2); 22. September: 
Vom Loslassen und Freiwerden (3); 
29. September: Von der Leere und von 
der Fülle (4)



im südwesten
aus den gemeinden

Kinder- und  
Jugendzentrum 

Das Smartphone und seine Tü-
cken … Am 4. Juni wird Frau Hinken 
im Rahmen des Mittagsessensange-
bot um 12.30 Uhr Fragen rund um das 
Smartphone beantworten. 

„ElternStärke HaWei“ 
Das Projekt „ElternStärke HaWei“ wird im Rahmen 
des ESF Plus-Programms „ElternChancen – mit El-
ternbegleitung Familien stärken“ durch das Bun-
desministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend und durch durch die Europäische Sozial-
fond Plus (ESF Plus) gefördert. In diesem Rahmen 
finden folgende Angebote statt: 

Elternsprechzeit: Montags von 11 bis 
12.30 Uhr bietet Karin Seebacher eine 
Elternsprechzeit an. Hier finden alle An-
liegen und Fragen ihren Platz, kommen 
Sie ohne Anmeldung im Kinder und Ju-
gendzentrum, Buggingerstr. 42 vorbei 
und wir nehmen uns für ihr Anliegen 
Zeit. Sollte für Sie montags keine gute 
Zeit sein, können Sie sich gerne bei uns 
im Kinder-und Jugendzentrum Wein-
garten unter 482280 oder per Mail 
leitung-kjzw@diakonie-suedwest.de 
melden und wir vereinbaren einen indi-
viduellen Termin.

Kreativer Impuls nach dem Mit-
tagessen – Immer wieder findet 
dienstags nach dem Mittagessen um 
13.30  Uhr ein wechselnder Kreativer 
Impuls statt. Kommen Sie vorbei Es-
sen Sie lecker zu Mittag und machen 
sie mit. Die nächsten Termine sind: 4. 
+ 18. Juni, 2. + 16. Juli, 10. + 24. Sept.

News aus dem MGH 
(EBW) Mehrgenerationenhaus, 
Sulzburger Str. 18, Tel. 4 90 78 40  

Veranstaltungen (Auswahl)
Do., 6. 6., 14–17 Uhr: Reparatur- 

Café – tel. Anm. am 4. 6. erbeten 
Di., 11. 6., 18.30 Uhr: Spieletreff  

„nebenan.de“ (14tgl.)
Mi., 12. 6., 20 Uhr: Fotofreunde (14tgl.)
Do., 20. 6., 19 Uhr: Literaturkreis  

(Infos Fr. Schütte: 443314) 
Fr., 21. 6. + 12. 7., 19.30 Uhr:  

Internationale Musikkneipe 
Sa., 16. 7., 19.30 Uhr: 
	 Klassik in Weingarten 

Gruppen/Kurse (wöchentlich)
Mo., 20 Uhr: Gymnastik für Frauen
Di., 10.30 Uhr: Intern. Müttertreff 
Di., 15 Uhr: Singen ohne Grenzen
Di., 15 Uhr: Treff für Handarbeit
Mi., 9.30 – 10.30 Uhr: Mach mit – 

bleib 50 (50+ Angebot)
Mi., 17.30 Uhr + 18.30 Uhr: Gymnas-

tik für Wirbelsäule
Mi., 18.30 Uhr: Spieletreff – Strategie
Mi., 20 Uhr: Capoeira-Training	
Do., 19.15 – 20.30 Uhr:	 Eine Achtsam-
	 keitsmeditation (mit Anmeldung) 
Fr., 18 – 20 Uhr: Jugendschach
Fr., 20 – 22 Uhr: Schach 

Offener Begegnungsbereich 
Mittagstisch, Mi. + Do.: 11.45–
13.15 Uhr (mit Anmeldung) 
EBW-Café, Mo.–Fr.:  15–17 Uhr
Gaststätte, Di., Mi. + Fr.: 18.30–
22.30 Uhr

www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de



Missa Brasileira 
der Johannes-Kantorei 

Die Johannes-Kantorei Merzhau-
sen führt zum Gemeindefest am 
30.  6.  2024 um 10.30 Uhr Teile der 
Brazilian Mass von Jean Kleeb im Got-
tesdienst auf. Die lateinische Messe für 
Sopran, Chor, Klavier, Drums, Percus-
sion und Bass ist mit typischen Rhyth-
men und Stilen aus Brasilien vertont 
und bildet eine Brücke von der geist-
lichen europäischen Chormusik zur 
rhythmischen Intensität Südamerikas. 
Gängige Stile wie Bossa Nova, Samba 
oder Baião werden mit Harmonien und 
Melodien der geistlichen Chormusik in 
Verbindung gebracht.

Klangfarben-Gottesdienste 
in Lukas: Farben des Lebens, 

Farben des Glaubens, Farben des 
Klangs – gespielt und gesungen in der 
bunten Vielfalt unserer Gemeinde:
• 30. Juni, 10 Uhr:  
Ensemble re:sonantia 
• 7. Juli, 10 Uhr (mit Abendmahl): 
Domkappelle Freiburg, 
Prof. Boris Böhmann (Leitung) 
• 14. Juli, 10.30 Uhr („Brezel mit 
Segen“, Frühstück: 9.30 Uhr): 
Camerata vocale, 
Prof. Winfried Toll (Leitung)

Die Kantorei Südwest 
können Sie bei folgendem Got-

tesdienst erleben • 14. Juli in der Diet-
rich-Bonhoeffer-Kirche

Musik in Melanchthon 
2024

• Sonntag, 16. Juni 2024, 18 Uhr:
„Mozart!“ – Divertimento KV 563 + 
Duetto KV 423: Annette Rehberger – 
Violine, Sebastian Wohlfarth – Viola, 
Gesine Queyras – Violoncello
• Sonntag, 23. Juni 2024, 18 Uhr: „Mu-
sikalische Reise durch Europa“ – Werke 
von Bach, Vivaldi, Scarlatti, Geminiani, 
Händel: Gesine Queyras –  Violoncello, 
Beatrice Martin – Cembalo
• Sonntag, 30. Juni 2024, 18 Uhr: „Ber-
liner Schule“ – Werke von CPE Bach, 
Czarth, Janitsch: ensemble frank&frei: 
Sophia Kind – Traversflöte, Swaantje 
Kaiser – Violine, David Henkelman – 
Cembalo

musik & kultur
im südwesten



„Lobet Gott mit Posaunen,       
lobet ihn mit Psaltern 

und Harfen.“ Musik in der Bibel. 
Eine Predigtreihe in Wort und Klang.

Ob die Posaunen vor Jericho. Mir-
jams Lied nach dem Durchzug durchs 
Meer. Oder David, der vor dem see-
lenkranken Saul Harfe spielt: Die Ge-
schichten der Bibel sind voll von Mu-
sik. Die Musik unserer Kirche ist voll 
von biblischen Geschichten. Herzliche 
Einladung, dieser Verflechtung nachzu-
gehen.

30. Juni, 10 Uhr: Musik: Ein jun-
ges Freiburger Vokalensemble; Predigt: 
Prof. Dr. Meinrad Walter

7. Juli, 10 Uhr (mit Abendmahl): 
Musik: Domkapelle Freiburg, Prof. Bo-
ris Böhmann (Leitung); Predigt: Pfr. Dr. 
Jeremias Gollnau

14. Juli, 10.30 Uhr („Brezel mit Se-
gen“, Frühstück 9.30 Uhr): Musik: Ca-
merata vocale, Prof. Winfried Toll (Lei-
tung); Predigt: Pfr. Dr. Jeremias Gollnau 

Filme in Melanchthon

dienstags, 20 Uhr im Melanch-
thonsaal: 25. Juni: König hört auf 
(Tilman König, 2022), 23.  Juli: 
Utopischer Überraschungsfilm; 17. Sep-
tember: Kurzfilm-Programm zum Na-
hen Osten Infos bei Gerhard Löhr,  
Tel. 0170.59 71 800 

pinnwand
im südwesten

Sommerfest  der ACK Freiburg
Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen Freiburg lädt alle ökumenisch 
interessierten Menschen herzlich ein 
zum Sommerfest am Samstag, 29. Juni 
ab 18 Uhr. Nach einer gemeinsamen 
Andacht treffen wir uns im lauschigen 
Garten der Markuskirche (am Seepark), 
in dem der Grill und die Getränke schon 
bereitstehen. Bei günstigem Wetter 
schließen wir den Abend mit einem ge-
meinsamen Singen am Lagerfeuer.

Getränke aller Art werden besorgt, 
Grillgut bitte selbst mitbringen – und 
falls der eine oder die andere einen Sa-
lat o.ä. beisteuern kann, dann wird das 
ein fröhlicher Abend.

Anmeldung gerne bei Markus 
Klumpp unter 01575.3116337 – man 
kann aber auch spontan kommen.

„Gemeinsam beten 
– nicht nur am Sonntag“
Der Gottesdienst am Sonntag ist für 
Christinnen und Christen wichtig. Doch 
auch an Werktagen haben Menschen 
das Bedürfnis, sich mit anderen zum 
Gebet zu treffen. Glücklicherweise gibt 
es in Freiburg viele Gemeinden, die 
solche Gebetszeiten in großer ökume-
nischer Offenheit anbieten: Stunden-
gebete, Taizé-Gebete, Eucharistische 
Anbetungen, Lobpreise, Schweigeme-
ditationen, Herzensgebete … 

Im April hat die ACK eine neue Bro-
schüre veröffentlicht, in der sie diese 
Angebote gesammelt hat, um sie da-
durch einem weiteren Kreis in unse-
rer Stadt zugänglich zu machen. Liegt 
in den Kirchen aus oder https://ack-in-
freiburg.de



regelmäßige veranstaltungen, gruppen & kreise
im südwesten
montags + 20 – 21.30 Uhr: Kantorei Südwest Lukasgemeindezentrum, St. Georgen
	 Chorleiter: Hr. Erber, Tel.: 07666.39 70; Chorsprecherin: Fr. Ullrich, Tel.: 47 60 626
dienstags + 20 – 22 Uhr: Johannes-Kantorei Johannesgemeindesaal, Merzhausen, 
	 Dirigent: Ruben Viertel; www.johannes-kantorei.de 
donnerstags + 19 – 20 Uhr: Jungbläser / + 20 – 22 Uhr: Posaunenchor
	 im Melanchthonsaal; Chorleiter: Jan Kolck, Tel.: 6 11 68 63
freitags + 18 – 21 Uhr: Jugendgruppe (14 – 18 J.), Termine erfragen bei Leonie Saecker
	 Lukasgemeindezentrum, St. Georgen; Leiterin: Leonie Saecker, Tel.: 0163.52 19 434 

dietrich bonhoeffer
montags
+	9.30 – 11.30 Uhr: Montagsklub
	 im Gemeindezentrum 
	 u 10. + 24. 6., 1. + 15. 7., 
	 2. + 16. + 30. 9.
+	19.30 – 21 Uhr: Bibelgesprächskreis 
	 bei Teilnehmern zu Hause 
	 u 3. Juni, 1. Juli, 9. September
	 Infos: Lilo Schwab: 0761.41711,  
	 Ingrid Depner: 0761 5147095 
+	Besuchskreis alle 2 Monate 
	 Infos übers Gemeindebüro 459690
montags, dienstags + freitags
+	11.30 – 13.30 Uhr: MahlZeit im Ge-
	 meindezentrum (nicht in den Ferien)
sonntags + 10 Uhr: Kleine Kirche
	 u 23. Juni, 21. Juli + 29. September

johannes
mittwochs
+	19 Uhr: Bibel-Teilen im Gemeinde-
	 zentrum Infos Fam. Hahn, 40 69 66 
	 oder Jürgen Klein, 01590.30 04 927 
u 5. Juni, 3. Juli, Sommerpause

+	19 Uhr: Ökum.Taizégebet  
	 u 26. 6. (St. G.), 24. 7. (Joh) 

johannes Fortsetzung
donnerstags
+	17 Uhr: Johanneskinder singen (ab 	
	 5 J.) Infos: Beate Bitter, stebit@gmx.net 
freitags
+	19.30 – 21 Uhr: Volkstänze, Ge	
	 meindesaal Infos: karen_schmid@
	 yahoo.de, Tel.: 0163.92 32 001 
u 7. Juni, 5. Juli, 13. September

weitere Gruppen ohne feste Termine:
+	Jugendchor Justis probt projektbezo-
	 gen Kontakt Susanne Hochberg 77344
+	Besuchsdienstkreis 4x im Jahr 
	 nähere Infos: Gemeindebüro 459690

maria magdalena
+	„50plus“ (Wandern, Radtouren usw.) 
	 Kontakt: Günther Lehner, Tel. 2908262
+	Pfadfindergruppen VCP  
	 www.stamm-alemannen.de/gruppen
dienstags
+	18 – 18.30 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kirchenraum
mittwochs
+	20 – 21.30 Uhr: Ökum. Kirchenchor, 	
	 Kirchenraum, Chorleitung: Yana Kash-
	 cheva; Kontakt: http://oekumenischer-
	 chor-rieselfeld.jimdo.com



im südwesten
regelmäßige veranstaltungen, gruppen & kreise

melanchthon
dienstags 
+	17 – 18 Uhr: Kinderchor  
	 im Vigeliuszimmer
+	20 Uhr: Film im Melanchthonsaal
	 u 25. Juni, 23. Juli, 17. Sept. 
mittwochs
+	15 Uhr: Treffpunkt am Nachmittag 
	 im Melanchthonsaal
	 u 12. Juni, 17. Juli (Fahrt), 18. Sept.
donnerstags
+	18 Uhr: Besuchsdienstkreis  
	 im Vigeliuszimmer 
+	19 Uhr: Frauenkreis im Vigeliuszimmer
	 u 27. Juni, 18. Juli, 29. Aug., 26. Sept.
freitags
+ 	18.30 Uhr: Ökum. Abendgebet: 
	 u 14. 6. + 13. 9. (Mel.); 12. 7. (St. Mich.)
+	19 Uhr: Männerkreis im Vigeliuszim.
	 u 21. Juni (17 Uhr),

an jedem 15. des Monats
+	19.30 Uhr: Halbzeitpause – der ,klei-	
	 ne Gottesdienst‘, Melanchhonkirche 
	 u Sa., 15. 6., Mo., 15. 7., So., 15. 9.

vauban
montags
+	19.30 Uhr: Spieletreff 
donnerstags
+	15.30 – 17.30 Uhr: Café für alle,  
	 Foyer der OASE
sonntags
+	10.30 Uhr: Ökumenische Gottes-

dienste der Kirche im Vauban, OASE 
	 u 16. Juni (10 Uhr, Merzhausen), 

21. Juli, 15. September

maria magdalena Fortsetzung
donnerstags
+	16.30 – 17.30 Uhr:  
	 Ökum. Kinderchor, Kirchenraum
	 tanja.stimmentfaltung@gmail.com
+	18 – 18.30 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kirchenraum
sonntags
+	20 – 21 Uhr: Meditation – Sitzen  
	 in der Stille, Kirchenraum  

lukas
dienstags
+	15 – ca. 17.30 Uhr: Offener Diens-

tagskreis Kaffee & Kuchen im 
Lukas-Gemeindezentrum anschl. ein 
Vortrag Info: Fr. Mailänder 453 74 59 

	 4. Juni, 2. Juli, 6. Aug., 3. Sept.
+	15 – ca. 17.30 Uhr: Kreativer Frau-

enkreis (14-tägig) im Gemeindezent-
rum, Info: Fr. Bonde-Resin, 48 41 54

mittwochs
+	19.30 Uhr Literaturkreis im Lukas-

Gemeindezentrum u 26. 6. – „Wenn 
ich wiederkomme“ Marco Balzano; 
31. 7. – „Isidor“ Shelly Kupferberg;   
25. 9. – „Nachtzug nach Lissabon“ 
Pascal Mercier

	 Info: Sylvia Ußmann, Tel.: 476 35 83
+ 19.30 Uhr Bibeltauchen  

gemeinsames Eintauchen in biblische 
Texte im Lukas-Gemeindezentrum

	 u 12. Juni, 10. Juli, 11. September
donnerstags
+	LukasLiederKinder »LuLiKids« 
	 im Lukas-Gemeindesaal
	 • 15.30 – 16 Uhr, Kinder ab 4 Jahre 
	 • 16.05 – 16.45 Uhr, 6 – 7 jährige
	 • 16.50 – 17.35 Uhr, Kinder ab 2. Kl.
	 Info: M.-L. Winter, Telefon: 707 15 05



im südwesten
www.ekifrei-suedwest.de

Evangelisches Gemeindebüro 
– Sekretärinnen: Petra Blum, 
Elke Berger, Christine Hagemann, 
Kontaktzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 12 Uhr
Mo., Di. + Do.: 14 – 16 Uhr, 
Mi.: 14 – 17.45 Uhr
Telefon: 0761.45 96 90
Telefax: 0761.45 96 969
E-Mail: suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de
Markgrafenstraße 18b, 
79115 Freiburg
u Geschäftskonto: 
Pfarrgemeinde Südwest: 
Volksbank Freiburg 
(BIC: GENODE61FR1) 
IBAN: DE44 6809 0000 0001 6815 08
 
u Spenden für diakonische Ar-
beit, Musik, Jugend, Kinder, …: 
Evang. Kirche in Freiburg: 
Sparkasse FR (BIC: FRSPDE66XXX) 
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03 
Spendenzweck:  
Pfarrgemeinde Südwest 
  
Notfall-Telefon (seelsorgerlich)  
außerhalb der Büro- 
öffnungszeiten: 
0160.91 51 90 68	
	
u Vermietanfragen für kirchli-
che Räume richten Sie bitte an den 
Raummanager Gerhard Löhr – Mobil-
telefon: 0170.59 71 800

adressen & wichtige infos
Diakonieverein  
Freiburg Südwest e.V.
Bugginger Str. 44  
www.diakonie-suedwest.de

Geschäftsführerin 
Stefanie Rausch 
Tel.: 0761.47 94 2-0
geschaeftsfuehrung
@diakonie-suedwest.de
Seelsorgerin: 
Beate Breiholz 
Tel.: 0761.47 94 2-18 
und 0157.73 78 37 08

Konto: Diakonie Südwest 
Volksbank Freiburg 
(BIC: GENODE61FR1) 	
DE49 6809 0000 0015 2005 02 

dietrich bonhoeffer
Sylvia Tag, 
Pfarrerin  
Tel. 0176.55 22 24 86   
sylvia.tag@kbz.ekiba.de 



johannes
Salome Vogt, 
Pfarrerin
Sprechzeit: Fr., 10 – 11 Uhr
Tel. 0761.40 04 91 19
Salome.Vogt@kbz.ekiba.de

lukas
Dr. Jeremias Gollnau, 
Pfarrer Sprechzeit im 
Lukasgemeindehaus:  
Do., 16.45 – 17.30 Uhr;
Tel. 0761.51 69 02 39, 
Jeremias.Gollnau 

@kbz.ekiba.de
Ariane Schäfer, Diakonin (Bild siehe Vauban) 
Tel. 0761.40 02 534
Ariane.Schaefer@kbz.ekiba.de

maria magdalena
Sarah-Louise Müller, 
Pfarrerin
Tel. 0761.13 74 3-20 
Sarah-Louise.Mueller
@kbz.ekiba.de 

Sonja Klenk, Diakonin in 
der Gemeinde
Tel. 0761.13 74 3-21 
Sonja.Klenk@kbz.ekiba.de

melanchthon
Klaus Gutwein, Pfarrer
Tel. 0159.01 09 60 60
Klaus.Gutwein
@kbz.ekiba.de

vauban
Salome Vogt, Pfarrerin (Bild siehe Johannes)

Tel. 0761.40 04 91 19 oder 45 96 90
Salome.Vogt@kbz.ekiba.de  

Ariane Schäfer, Diakonin 
Tel. 0761.40 02 534
Ariane.Schaefer 
@kbz.ekiba.de

im südwesten
adressen & wichtige infos



im südwesten
weitere adressen & infos

im südwesten
Evangelische Sozialstation Frei-
burg e.V. Maienstr. 2, 79102 Frei-
burg, www.sozialstation-freiburg.de
Pflegeteam Südwest, Herr Ulmer, 
Bugginger Straße 54, Tel: 445045
Nachbarschaftshilfe,  
Fr. Vetter, Tel: 27 13 0-150
Beratungsstelle „Leben im Alter“, 
Frau Düspohl, Telefon: 27 13 01 42
Familienpflege, Fr. Neumann,  
Tel.: 27 13 01 54

dietrich bonhoeffer
Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten
Bugginger Straße 42, 79114 Freiburg
Einrichtungsleitung Karin Seebacher 
und Stefan Glimsche, Tel.: 48 22 80; 
jugi@diakonie-suedwest.de

Mobile Jugendarbeit Weingar-
ten-Ost (Krozinger Straße 7)
Joachim Maier (Leitung), Tel.: 47 17 28
info.mja@diakonie-suedwest.de

Nachbarschaftstreff im Quartiers-
treff, Bugginger Straße 50, 79114 
Freiburg, Regine Geppert (Leitung), 
Tel.: 47 64 914, nachbarschaftstreff@
diakonie-suedwest.de

johannes
Sozialstation Mittlerer Breisgau, 
Telefon: 07633.95 33-0
Diakonieverein Hexental e. V.
Julia Heidinger, 1. Vorsitzende
Konto: Ev. Diakonieverein Hexental
DE17 6809 0000 0055 6200 08

lukas
Sozialer Dienst Lukaskirche 
– Andrea Killy, Telefon: 49 23 00 

maria magdalena
Ökumenischer Kirchenladen Riesel-
feld, Telefon: 1 37 43 0
Kirchenladen@posteo.de 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr, 16 – 18 Uhr,  
Sa, 10.30 – 12.30 Uhr 
In den Schulferien geschlossen 
Konto: IBAN: DE71 6805 0101 0010 
0057 72 BIC: FRSPDE66XXX  

melanchthon
„Haslacher Netz“ Ehrenamtlicheng-
ruppe. Individuelle Unterstützung 
durch Ehrenamtliche für Hilfsbedürfti-
ge in Haslach, Info: Fr. Wielsch, NBW, 
Telefon: 7 67 90 02

Nachbarschaftswerk e.V. (NBW)
Bürgerbüro Haslach,  
Melanchthonweg 9b, 
Telefon: 7 67 90 05; Quartiersarbeit, 
Sozialberatung, … Telefon: 7 67 90 02 

 
vauban
Diakon. Werk FR-Stadt (Vauban) 
Telefon: 36 89 10



im südwesten
bis 31. April 2024 	 freud & leid

Redaktioneller Hinweis:
Datenschutz
ist uns wichtig!
Um das Persönlichkeitsrecht
von hier genannten/gezeigten
Gemeindegliedern
zu schützen,
sind die Informationen
dieser Seite
in der Online-Version
nicht zu sehen.



im südwesten
impressionen

impressum: 
Der nächste Gemeindebrief erscheint Mitte September 2024. 
Redaktions-Mailadresse: Gerhard.Loehr@kbz.ekiba.de 
V.i.S.d.P.: Pfrin. S.-L. Müller / Gestaltung: design@gerhardloehr.de
gedruckt von ›schwarz auf weiss‹ – litho und druck gmbh, Freiburg

Redaktioneller Hinweis:
Datenschutz
ist uns wichtig!
Um das Persönlichkeitsrecht
von hier genannten/gezeigten
Gemeindegliedern
zu schützen,
sind die Informationen
dieser Seite
in der Online-Version
nicht zu sehen.


